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Fragestellungen

• Welche konkreten Kriterien müssen bei der Entwicklung 

von barrierefreien Internetseiten für Menschen mit 

Lernschwierigkeiten berücksichtigt werden?

• Welche Informationsbedarfe haben junge Menschen mit 

Lernschwierigkeiten hinsichtlich des Übergangs von der 

Schule in den Beruf?

 Ziel: Unterstützung der beruflichen Teilhabe und 

Selbstbestimmung von jungen Menschen mit 

Lernschwierigkeiten
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Partizipativer Forschungsansatz

Partizipative Forschung…

…forscht nicht über oder für Menschen mit Lern-

schwierigkeiten, sondern mit ihnen

 Lebenswelt- und praxisbasierte Evidenz

 Legitime Umkehrung der Machtverhältnisse

(Bergold & Thomas 2010; Buchner et al. 2011; Gebert 2014)
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Partizipativer Forschungsansatz

Expert_innen- Referenz- Inklusive Handlungs-

interviews gruppen      Zukunfts- leitfaden

werkstatt
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Projektbeschreibung – Online Dabei

Referenzgruppen

– Mitglieder einer Referenzgruppe unmittelbar von der 

Fragestellung betroffen (Flieger, 2007; Sigot, 2012).

– Verändertes Rollenverständnis innerhalb einer 

Referenzgruppe: Subjektperspektive

– Begleitung und Mitgestaltung des Forschungsprozesses
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Projektbeschreibung – Online Dabei

Inklusive Zukunftswerkstatt

– Gemeinsame Zukunftswerkstatt (Jungk & Müllert, 1989; 

Stracke-Baumann, 2008) mit allen Expert_innen
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Ergebnisse

– Welche konkreten Kriterien müssen bei der 

Entwicklung von barrierefreien Internetseiten für 

Menschen mit Lernschwierigkeiten 

berücksichtigt werden?

– Welche Informationsbedarfe haben junge 

Menschen mit Lernschwierigkeiten hinsichtlich 

des Übergangs von der Schule in den Beruf?
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Ergebnisse

Welche Informationsbedarfe haben junge 

Menschen mit Lernschwierigkeiten hinsichtlich des 

Übergangs von der Schule in den Beruf?

 Informationsbedarfe zu beruflichen Themen

 Barrieren und Lösungsstrategien bei der 

Informationssuche im Internet
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Ergebnisse

Informationsbedarfe zu beruflichen Themen 
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Methodisch besonders berücksichtigt:

- Ja-Sage-Tendenz (Akquiezenz) 

 Verzicht auf komplexe Fragestellungen

 Kommunikative Validierung 

 Verwendung von Likert-Skalierung, Fang et al. (2011) 

empfehlen 3-stufige Antwortmöglichkeiten

 Beantwortungshilfen verwenden

(Hartley, 2006; Finlay & Lyons, 2001; Matikka & Vasala, 1997)
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Ergebnisse

Informationsbedarfe zu beruflichen Themen 

- Allgemeine Berufsorientierung 

- Bewerbungsprozess

- Spezielle Ausbildungen/Maßnahmen

- Rahmenbedingungen
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Ergebnisse

Informationsbedarfe zu beruflichen Themen 

Infostand Infobedarf
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Ergebnisse

Informationsbedarfe zu beruflichen Themen

Hoher Bedarf: Spezielle Ausbildungen/Maßnahmen
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Fachpraktiker

Weiss ich viel

Will ich mehr
wissen

AbH
Unterstützte

Beschäftigung
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Ergebnisse

Informationsbedarfe zu beruflichen Themen

Niedriger Bedarf: Allgemeine Berufsorientierung
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Passung
Wunschberuf Praktikumssuche

Voraussetzungen
Wunschberuf
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Planet Beruf

http://www.planet-beruf.de/schuelerinnen/ 
(Abruf: 08.03.2017)

BERUFENET

https://berufenet.arbeitsagentur.de/
(Abruf: 08.03.2017)

REHADAT-Bildung

http://www.rehadat-bildung.de/de/
(Abruf: 08.03.2017)

Informationssuche im Internet



Barrierefreiheit im Internet –
Berufsrelevante Informationsangebote für junge
Menschen mit Lernschwierigkeiten

Ergebnisse

Informationssuche im Internet

• Die wenigsten Fragen können beantwortet werden.

• Vorreiter: REHADAT-Bildung (2 von 5 Fragen beantwortet)

Gut: 

– Videos

– Angebot von Leichter Sprache

– Keine Werbung

– Nutzerfeedback möglich

Schlecht:

 Zu viele Links 

 Schrift zu klein
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Informationssuche im Internet

Ergebnisse
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Formulierung 

des 

Suchbegriffs 

schwierig 

• Sprachfunktion

• Angebote zur 

Informationssuche 

im Internet (z.B. in 

Schule)
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Informationssuche im Internet

Ergebnisse
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Zu viele 

Informationen 

als Ergebnis

• Entwicklung 

„Einfache Suche“

• Hilfen, Anleitungen, 

Vorstrukturierungen

• Auffinden von 

Angeboten in Leichter 

Sprache vereinfachen
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Informationssuche im Internet

Ergebnisse
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Kontaktauf-

nahme über 

Kontakt-

formular 

schwierig

• Möglichst 

wenige Felder

• Alternative 

Feedback-

/Kontakt-

möglichkeit

bieten (über 

soziale Medien 

o. Email) 
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REHADAT-Bildung

http://www.rehadat-

umfragen.de/umfrage/inde

x.php?sid=73448&lang=de

(Abruf: 08.03.2017)
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Fazit

• Interesse der Jugendlichen an beruflichen Themen

• Internetseiten müssen übersichtlich, verständlich und 

jugendgerecht gestaltet sein

• Informationen über spezielle Ausbildungen/Maßnahmen nötig

• Interaktion mit Seitenbetreiber*innen sollte optimiert werden: 

Informationsbedarfe direkt  erfragen durch vereinfachte 

Feedbackoptionen

• Technische Erweiterungen, wie „Einfache Suche“ und 

spezifische Leichte Sprache-Auswahl, sinnvoll

• Selbstbestimmung der Jugendlichen, weniger Verantwortung 

der Lebensplanung durch Eltern/Institutionen
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Homepage: http://online-dabei.uni-koeln.de/

Fragen und Anregungen auch gerne an 

online-dabei@uni-koeln.de
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